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Sitz der Verwaltungsgemeinschaft „Pleißenaue“: Breite Straße � in 04617 Treben
Telefon-Nummern:
Zentrale 034343 703 -   0
Vorsitzende/Kämmerei   034343 703 - 12
Bauamtsleiter 034343 703 - 13
Hauptamt/Personal 034343 703 - 16
Ordnungsamt/Straßenwesen 034343 703 - 17
Grundsteuer (Steueramt) 034343 703 - 24
Kassenverwaltung/Friedhofsverwaltung 034343 703 - 14
Kasse  034343 703 - 23
Einwohnermeldeamt 034343 703 - 15
Bauverwaltung/Liegenschaften 034343 703 - 19
Wohnungsverwaltung/Bauverwaltung 034343 703 - 26
Fax 034343 703 - 27
E-Mail: info@vg-pleissenaue.de

Öffnungszeiten der VG „Pleißenaue”
Mo, Mi, Do 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag geschlossen

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Montag 08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag geschlossen

Schiedsstelle der VG „Pleißenaue”
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an 
Frau Treudler 034343 52994 oder
Frau Schumann 0173 5617687

Sprechtag des Kobb
jeden 2. und 4. Dienstag, von 15:00 bis 17:00 Uhr,
in 04617 Treben, Breite Straße 2, Tel. 034343 55961

Sprechzeit des Revierförsters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr, in 04617 Treben,
Breite Straße 2. In dringenden Fällen erreichen Sie
Herrn Anders unter 0172 3480425.

Gemeinde Fockendorf
Dienstag, von 15:00 bis 18:00 Uhr 
Telefon/Fax: 034343 51917
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr

Gemeinde Gerstenberg
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03447 832190 • Fax: 03447 861969
oder 0160 4428174

Gemeinde Haselbach
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 034343 51326 • Fax: 034343 52565

Gemeinde Treben
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 15:30 bis 17:00 Uhr
Öffnungszeiten der Bibliothek
Dienstag, von 14:00 bis 16:00 Uhr

Gemeinde Windischleuba
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03447 836250 • Fax: 03447 899590

Bereitschaft Bauhof Windischleuba
Montag bis Donnerstag 06:00 – 15:00 Uhr
Freitag   06:00 – 12:00 Uhr
zu erreichen über 03447 836215-16
oder   0172 3623803

Geschäftszeiten der Gemeinden

Die Bürgermeister der Gemeinden gratulieren ganz herzlich allen Jubilaren im Monat Juni zum Geburtstag,  
ganz besonders den nachfolgend genannten:

in Fockendorf:
am 01.06. Herrn Wolfgang Frenzel zum 70.
am 05.06. Frau Gertrud Mühlbauer zum 75.
am 06.06. Frau Edelgard Klinke zum 80.
in Gerstenberg:
am 12.06. Frau Hedwig Winter zum 85.
in Haselbach:
am 02.06. Frau Dorothee Sacher zum 80.
am 10.06. Frau Ursula Sporbert zum 70.
in Treben:
am 15.06. Herrn Andreas Röder zum 70.
am 24.06. Herrn Hans Waldenburger zum 95.
in Primmelwitz:
am 08.06. Frau Brunhilde Schiemanski zum 75.

in Serbitz:
am 08.06. Frau Gudrun Papst zum 80.
in Windischleuba:
am 11.06. Herrn Manfred Banz zum 70.
am 26.06. Herrn Manfred Beck zum 80.
am 29.06. Frau Ursula Friedrich zum 70.
am 30.06. Frau Anneliese Schäfer zum 85.
in Bocka:
am 01.06. Herrn Jürgen Henschel zum 80.
am 28.06. Frau Erika Mehnert zum 70.
in Pähnitz:
am 06.06. Herrn Gerhard Taube zum 80.
in Pöppschen:
am 23.06. Herrn Eberhard Bergk zum 70.
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Entsorgungstermine �019

Gemeinde Treben
Hausmüll
Tour 11 Alle Ortsteile – Treben, Lehma, Plottendorf, Primmelwitz, 

Serbitz, Trebanz, Trebanz – Am Bahnhof
07.06.2019 21.06.2019

Blaue Tonne
Tour   2 Treben, Plottendorf, Primmelwitz, Serbitz 04.06.2019
Tour   7 Lehma, Trebanz 12.06.2019
Tour 20 Trebanz – Am Bahnhof 01.06.2019 (Sa) 28.06.2019
Gelber Sack
Tour   8 Treben, Plottendorf, Primmelwitz, 

Serbitz, Trebanz – Am Bahnhof
28.06.2019

Tour 20 Lehma, Trebanz 14.06.2019
Biotonne
Tour 10 Lehma, Trebanz 05.06.2019 19.06.2019
Tour 13 Treben, Plottendorf, Primmelwitz, 

Serbitz, Trebanz – Am Bahnhof
07.06.2019 21.06.2019

Gemeinde Windischleuba
Hausmüll 
Tour   7 Bocka, Pöppschen 14.06.2019 28.06.2019
Tour 11 Zschaschelwitz 07.06.2019 21.06.2019
Tour 12 Remsa, Schelchwitz 11.06.2019 24.06.2019
Tour 14 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – 

Siedlung am Schafteich, Borgishain, Pähnitz 
06.06.2019 24.06.2019

Blaue Tonne
Tour   7 Zschaschelwitz 12.06.2019
Tour 19 Remsa, Schelchwitz 27.06.2019
Tour 20 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – Siedlung 

am Schafteich, Bocka, Pähnitz, Borgishain, Pöppschen
01.06.2019 (Sa) 28.06.2019

Gelber Sack
Tour   8 Zschaschelwitz 28.06.2019
Tour 18 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – 

Siedlung am Schafteich, Bocka, Borgishain, Pöppschen, 
Pähnitz, Remsa, Schelchwitz

17.06.2019

Biotonne
Tour   5 Remsa, Schelchwitz 14.06.2019 28.06.2019
Tour 13 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – Sied-

lung am Schafteich, Bocka, Borgishain, Pähnitz, Pöppschen, 
Zschaschelwitz 

07.06.2019 21.06.2019

Gemeinde Fockendorf/Pahna
Hausmüll (11) 07.06. | 21.06. 
Biotonne (13) 07.06. | 21.06. 
Blaue Tonne (20) 01.06. (Sa) | 28.06.
Gelber Sack (8) 28.06.

Gemeinde Gerstenberg/Pöschwitz
Hausmüll (11) 07.06. | 21.06. 
Biotonne (13) 07.06. | 21.06. 
Blaue Tonne (7) 12.06. 
Gelber Sack (20) 14.06.

Gemeinde Haselbach
Hausmüll (11) 07.06. | 21.06. 
Biotonne (13) 07.06. | 21.06. 
Blaue Tonne (20) 01.06. (Sa) | 28.06.
Gelber Sack (8) 28.06.

Das Schadstoffmobil 
10:00 – 10:30 Uhr nach Haselbach, Birkenring
10:50 – 11:20 Uhr nach Treben, Breite Straße (Rittergut)
11:40 – 12:10 Uhr nach Fockendorf, Am Wustenberg;
13:00 – 13:30 Uhr nach Gerstenberg, Zufahrt z. Festwiese/Luckaer Str.
15:00 – 16:00 Uhr nach Windischleuba, OT Borgishain (Bauhof)
Welche Schadstoffe entsorgt werden können, entnehmen Sie bitte 
dem Entsorgungskalender des Abfallwirtschaftsbetriebes.

kommt am Donnerstag, dem 20. Juni 2019 
in die Orte der VG „Pleißenaue“

Jeder Bürger hat die Möglichkeit, 
seine Sonderabfälle an jeden 
nachfolgend aufgeführten Schad-

stoffmobilplatz zu bringen und damit um-
weltfreundlich zu entsorgen:
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– Amtlicher Teil – 

Fockendorf

Gerstenberg

Haselbach

Bekanntmachung
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung des Gemeinde-
rates Fockendorf am 16.04.2019 wurden nachfolgend 
aufgeführte Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 96/42/2019
Der Gemeinderat Fockendorf beschließt die Friedhofs-
satzung der Gemeinde Fockendorf.
- einstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr. 97/42/2019
Der Gemeinderat Fockendorf beschließt die Friedhofsge-
bührensatzung der Gemeinde Fockendorf.
- einstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr. 98/42/2019
Der Gemeinderat Fockendorf erteilt die Zustimmung 
zum Bauantrag:  
Vorhaben: Errichtung eines Einfamilienwohnhauses
Grundstück: Gemarkung Fockendorf, Flur 1, 
 Flurstück 56/4 – Schulstraße
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder 
im Gemeinderat: 9
davon anwesend: 6
Ja-Stimmen: 5
Nein-Stimmen -
Stimmenthaltungen: -
Bemerkungen: Ein Gemeinderatsmitglied nahm aus Be-
fangenheitsgründen an der Abstimmung nicht teil.

Beschluss-Nr. 99/42/2019
Der Gemeinderat Fockendorf vergibt für das Flurstück 
56/4, der Flur 1 Fockendorf folgende Anschrift: „Schul-
straße 2 b, 04617 Fockendorf“.
- einstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr. 100/42/2019
Der Gemeinderat Fockendorf erteilt seine Zustimmung 
zum Bauantrag: .
Vorhaben: Neubau eines Gartenhauses
Grundstück: Gemarkung Fockendorf, Flur 1, 
 Flurstück 83, Schulstraße 22 b
Die Baulast zum Nachbarn (Flurstück 81/1) wird unter-
schritten, das Einverständnis liegt vor.
- einstimmig beschlossen -

gez. Jähnig, Bürgermeister

Bekanntmachung
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Gerstenberg am 23. April 2019 wurde folgender 
Beschluss gefasst:
Beschluss-Nr. 106/2019
Zustimmung zur Bauvoranfrage – Errichtung einer Ga-
rage mit Carport – in der Gemarkung Pöschwitz.
- einstimmig beschlossen -
gez. Schröder, Bürgermeister

Bekanntmachung
In der 34. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Haselbach am 24.04.2019 wurde folgender Beschluss 
gefasst:
Beschluss-Nr. 133/34/2019
Beschlussfassung über die Niederschrift der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 06.02.2019.
- einstimmig beschlossen -
gez. Gilge, Bürgermeister

Windischleuba
Bekanntmachung

In der 25. Sitzung des Gemeinderates Windischleuba 
am 09.05.2019 wurden die nachfolgend aufgeführten 
Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 210/2019
Beschlussfassung über die Niederschrift der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 07.02.2019.
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl der Mitglieder im GR: 14
davon anwesend: 14
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: 1
Beschluss-Nr. 211/2019
Beschlussfassung über die Auftragsvergabe für den 
Neubau einer Fahrzeughalle für die FFW in Pöppschen,  
Schustergasse, Los 1: Baumeisterarbeiten, an die Firma: 
Wolf GmbH Bauunternehmen, Göpfersdorf.
- einstimmig beschlossen - 
Beschluss-Nr. 212/2019
Beschlussfassung über die Auftragsvergabe für den 
Neubau einer Fahrzeughalle für die FFW in Pöppschen, 
Schustergasse, Los 2: Zimmerer- und Holzbauarbeiten an 
die Firma: Zimmerei Jan Strauß, Langenbernsdorf.
- einstimmig beschlossen - 
Beschluss-Nr. 213/2019
Beschlussfassung über die Auftragsvergabe für den 
Neubau einer Fahrzeughalle für die FFW in Pöppschen,  
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– Ende amtlicher Teil – 

Schustergasse, Los 3: Dachdecker-, Klempnerarbeiten an 
die Firma: Dachdeckermeister Mike Danielczik, Meusel-
witz / OT Bünauroda.
- einstimmig beschlossen - 
Beschluss-Nr. 214/2019
Beschlussfassung über die Auftragsvergabe für den  
Neubau einer Fahrzeughalle für die FFW in Pöppschen,  
Schustergasse, Los 4: Türen, Tore, Fenster an die Firma: 
INDUPRI Tore & Zaun GmbH, Meuselwitz.
- einstimmig beschlossen - 
Gemäß § 38 Thüringer Kommunalordnung hat ein Ge-
meinderatsmitglied wegen Befangenheit weder an der 
Beratung noch an der Beschlussfassung teilgenommen.
Beschluss-Nr. 215/2019
Beschlussfassung über die Auftragsvergabe für den 
Neubau einer Fahrzeughalle für die FFW in Pöppschen,  
Schustergasse, Los 7: Metallbauarbeiten an die Firma: 
Schlosserei Kranaster e.K., Oberlödla.
- einstimmig beschlossen - 
Gemäß § 38 Thüringer Kommunalordnung hat ein Ge-
meinderatsmitglied wegen Befangenheit weder an der 
Beratung noch an der Beschlussfassung teilgenommen.
Beschluss-Nr. 216/2019
Beschlussfassung über die Auftragsvergabe für den 
Neubau einer Fahrzeughalle für die FFW in Pöppschen,  
Schustergasse, Los 8: Außenanlagen an die Firma: Rohr 
& Gebauer GmbH Bauunternehmen, Langenleuba-Nie-
derhain.
- einstimmig beschlossen - 
Beschluss-Nr. 217/2019
Beschlussfassung über die Auftragsvergabe für den 
Neubau einer Fahrzeughalle für die FFW in Pöppschen,  
Schustergasse, Los 9: Elektroinstallation, Blitzschutz an 
die Firma: Elektroinstallationen Müller, Haselbach.
- einstimmig beschlossen - 
Beschluss-Nr. 218/2019
Beschlussfassung zur Bevollmächtigung des Bürgermeis-
ters zum Abschluss eines Mietvertrages mit der SolarOn 
GmbH, Mannheim, zur Errichtung und Betreibung einer 
Photovoltaik-Anlage auf dem Dach der Lagerhalle des 
Bauhofes Windischleuba.
- einstimmig beschlossen - 
Beschluss-Nr. 219/2019
Beschlussfassung zur überplanmäßigen Ausgabe in Höhe 
von 17.612,00 Euro in der Haushaltsstelle 2.77100. 9400 
für die Kostenbeteiligung der Gemeinde an der Dach- 
sanierung der Lagerhalle des Bauhofes Windischleuba. 
Die Mittel werden aus der allgemeinen Rücklage der Ge-
meinde Windischleuba zur Verfügung gestellt. 
- einstimmig beschlossen - 
gez. Reinboth, Bürgermeister 

– Nichtamtlicher Teil – 

Wandern mit Bodo Ramelow
Unter diesem Motto besuchte der Thüringer Minister-
präsident in seiner Freizeit auf Einladung des Kreisvor-
standes DIE LINKE Altenburger Land am 28. April 2019 
unsere Gemeinde Fockendorf.
Gestartet wurde im Zweckverband Erholungspark Pahna, 
wo bei einem Rundgang die Werkleitung mit vielen in-
teressanten und wissenswerten Erläuterungen zur Ent-
stehung des Zweckverbandes und zur Entwicklung des 
Campingplatzes die Aufmerksamkeit der Anwesenden 
fesselte.

Im Oktober 1990 durch die damaligen Mitglieder Ge-
meinde Fockendorf und den Landkreis Altenburger 
Land auf Thüringer Seite sowie die Gemeinde Eschefeld 
und den Landkreis Geithain auf sächsischem Gebiet län-
derübergreifend gegründet, bestand die Zielstellung 
zunächst darin, aus dem ehemaligen Tagebaurestloch 
für die Einwohner der anliegenden Gemeinden und das 
angrenzende Umland einen Erholungsstandort zu entwi-
ckeln. Inzwischen hat sich das gesamte Areal mit seinem 
Campingplatz zu einem weithin anerkannten Erholungs-
gebiet entwickelt, das den Vergleich mit anderen der-
artigen Einrichtungen auch international nicht scheuen 
muss. Dementsprechend beeindruckt zeigte sich der Mi-
nisterpräsident von den sehr gepflegten und modernen 
Anlagen und Einrichtungen, vor allem aber auch von der 
Begeisterung und dem hohen persönlichen Engagement 
der Mitarbeiter für ihren anspruchsvollen Arbeitsplatz.
In angeregte Gespräche und Gedankenaustausche ver-
tieft, führte unsere Wanderung dann durch den Wald 
zum Zielort, der Gaststätte „Am Stausee“ in Fockendorf. 
René Staudacher begrüßte Bodo Ramelow mit seiner 
Wandergruppe herzlich.
Diese Gaststätte hat Tradition. 1961 gegründet, wird sie 
inzwischen bereits in vierter Generation erfolgreich ge-
führt und ist als gastronomische und kulturelle Einrich-
tung eine feste Größe, die weit über die Gemeinde- und 
Kreisgrenzen hinaus bekannt und dementsprechend gut 
besucht ist. >>>>>
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Bei einem kurzen Abstecher auf den Staudamm kamen 
aber auch Probleme zur Sprache, welche sich aus der 
Zuständigkeit des Landes Thüringen für den jetzigen 

Zustand und der Betreibung der Talsperre durch die 
sächsische Landestalsperrenverwaltung ergeben.
Das gemeinsame Mittagessen in der Gaststätte bot 
nochmals ausreichend Gelegenheit zu interessanten 
Gesprächen mit dem Ministerpräsidenten sowie zum 
Gedankenaustausch. 
Mit einem durchweg positiven Fazit seines Kurzbesuches 
und einem gemeinsamen Foto mit der Belegschaft der 
Gaststätte verabschiedete sich Bodo Ramelow herzlich 
von der Wandergruppe.
Brigitte Dütsch
KV DIE LINKE. Altenburger Land

Neu! RufBus jetzt auch im Altenburger Land!  

 

Ab 4. Juni 2019 verkehrt die Linie 251 zum Teil als 
RufBus.  

Die THÜSAC Personennahverkehrsgesellschaft mbH 
hat zwei RufBus Fahrten für die Fahrgäste aus Pahna 
und Fockendorf konzipiert, welche jeden Dienstag und 
Mittwoch zwischen Pahna und Altenburg verkehren 
und für Behördengänge, Arztbesuche und Markttage 
genutzten werden können.  

Die RufBus Fahrten sind im bestehenden Fahrplan 
durch ein Telefonsymbol gekennzeichnet. Der Bus fährt 
gemäß der im Fahrplan angegebenen Zeit und bedient 
die gewünschten Haltestellen.  

 

HALTESTELLEN HALTESTELLEN  
Pahna, Wendeschleife 
Pahna, Ort 
Fockendorf, Schulstraße 
Fockendorf, Trebener Straße 
Treben, Altenburger Straße 
Treben, Fockendorfer Wehr 
Zschaschelwitz, Teich 
Altenburg, Leipz Str/ GewG 
Altenburg, Leipz/Remsaer Str 
Altenburg, Leipz/Beethovenstr 
Altenburg, Museum 
Altenburg, Bahnhof   

09:05 
09:07 
09:10 
09:11 
09:12 
09:13 
09:16 
09:20 
09:21 
09:23 
09:25 
09:27 

11:05 
11:07 
11:10 
11:11 
11:12 
11:13 
11:16 
11:20 
11:21 
11:23 
11:25 
11:27 

Altenburg, Bahnhof  
Altenburg, Leipz/Beethovenstr 
Altenburg, Leipz/Remsaer Str 
Altenburg, Leipz Str/ GewG 
Zschaschelwitz, B93 
Treben, Fockendorfer Wehr 
Treben, Altenburger Straße 
Fockendorf, Trebener Straße 
Fockendorf, Schulstraße 
Pahna, Ort 
Pahna, Wendeschleife 

09:30 
09:33 
09:35 
09:36 
09:40 
09:43 
09:44 
09:45 
09:46 
09:49 
09:51 

11:30 
11:33 
11:35 
11:36 
11:40 
11:43 
11:44 
11:45 
11:46 
11:49 
11:51 

 

Die telefonische Voranmeldung ist werktags von 08:00 bis 16:00 Uhr unter der Telefonnummer 03447 
/ 850 613 möglich. Die Anmeldung muss bis spätestens zwei Stunden vor planmäßiger Abfahrt an der 
Haltestelle erfolgen.  

Für alle Fahrten gilt der Tarif des Mitteldeutschen Verkehrsverbundes (MDV). Es zählt der normale 
Zonen-Tarif und es wird kein Zuschlag erhoben. Weiterfahrten im Stadtverkehr Altenburg oder dem 
Regionalverkehr sind problemlos möglich. Auch ABO Kunden können den RufBus nutzen ohne einen 
zusätzlichen Fahrschein zu erwerben.  

 

Neu! RufBus jetzt auch im Altenburger Land!
Ab dem 4. Juni 2019 verkehrt die Linie 251 zum Teil als 
RufBus. 
Die THÜSAC Personennahverkehrsgesellschaft mbH hat 
zwei RufBus-Fahrten für die Fahrgäste aus Pahna und 
Fockendorf konzipiert, welche jeden Dienstag und Mitt-
woch zwischen Pahna und Altenburg verkehren und für 
Behördengänge, Arztbesuche und Markttage genutzt 
werden können.
Die RufBus-Fahrten sind im bestehenden Fahrplan durch 
ein Telefonsymbol gekennzeichnet. Der Bus fährt gemäß 
der im Fahrplan angegebenen Zeit und bedient die ge-
wünschten Haltestellen.
Die telefonische Voranmeldung ist werktags von 08:00 
bis 16:00 Uhr unter der Telefonnummer 03447 850 613 
möglich. Die Anmeldung muss bis spätestens zwei Stun-
den vor planmäßiger Abfahrt an der Haltestelle erfol-
gen. 
Für alle Fahrten gilt der Tarif des Mitteldeutschen Ver-
kehrsverbundes (MDV). Es zählt der normale Zonen-Ta-
rif und es wird kein Zuschlag erhoben. Weiterfahrten im 
Stadtverkehr Altenburg oder dem Regionalverkehr sind 
problemlos möglich. Auch ABO-Kunden können den 
RufBus nutzen ohne einen zusätzlichen Fahrschein zu 
erwerben.
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Ab 1. Juni �019 neue Haltestelle „Windischleuba, Gewerbegebiet“
Ab 1. Juni 2019 können Sie das Gewerbegebiet in Win-
dischleuba nun auch mit dem Bus erreichen. Die Regional-
linie 254 Altenburg-Windischleuba-Eschefeld-Frohburg 
sowie die Linie 405 Altenburg-Gerstenberg-Winters-
dorf-Meuselwitz verkehren Montag bis Samstag mit 

mehreren Fahrten über das Gewerbegebiet mit seinen 
beliebten Einkaufsmärkten. Dabei kann dieses Angebot 
künftig nicht nur von Kunden, sondern auch von Mitar-
beitern der im Gewerbegebiet ansässigen Unternehmen 
genutzt werden.
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Information der Naturforschenden  
Gesellschaft Altenburg – Ankündigung

Die Naturforschende Gesellschaft Altenburg (NfGA) hat 
ein Projekt zur Entwicklung von Natur und Landschaft 
(ENL) für die Revitalisierung und Vernetzung von Le-
bensräumen der Fließgewässerauen von Blauer Flut 
und Gerstenbach im nordöstlichen Teil des Altenburger 
Landes genehmigt bekommen. Das Projekt beinhaltet 
die Umsetzung praktischer Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Biotopvielfalt und Wiederherstellung natur-
naher Lebensräume in drei Bearbeitungsgebieten – die 
Rasephaser Wiesen im Tal der Blauen Flut, sowie die 
Gerstenbachaue zwischen Pöschwitz-Gerstenberg und 
Plottendorf-Treben.
Vorgesehen sind neben strukturverbessernden Maßnah-
men des Fließgewässerlaufs der Blauen Flut insbeson-
dere die Schaffung neuer Amphibienlaichgewässer und 
der Bau von Weidezaunanlagen. Die Weideflächen in 
Gerstenberg und Plottendorf sollen extensiv mit Rindern, 
Wasserbüffeln und Schafen bewirtschaftet werden. Hier 
sollen auch flache, regenwassergespeiste Tümpel gebaut 
werden, welche sich im Frühjahr schneller erwärmen 
können. Dies ist wichtig für besonders thermophile Am-
phibienarten wie den Laubfrosch und die Wechselkröte, 
beides in Thüringen stark gefährdete Arten, deren Popu-
lationen in der Gerstenbachaue durch die Maßnahmen 
gestärkt und erhalten werden sollen. Durch die Etablie-
rung eines angepassten, extensiven Weidebetriebes im 
Fließgewässerumfeld sollen sich strukturreiche Offen-
landbiotope entwickeln. Dadurch werden naturnahe 
Lebensgemeinschaften gefördert, zu denen auch viele 
geschützte Tier- und Pflanzenarten zählen. 
Für die Umsetzung der geplanten Maßnahmen und zur 
Sicherung der Nachhaltigkeit des Projektes nach Ende 
der Projektlaufzeit ist die enge Zusammenarbeit mehre-
rer Kooperationspartner notwendig. Die von der NABU-
Stiftung „Nationales Naturerbe“ erworbene Teilfläche 
zwischen Gerstenberg und Pöschwitz wird vom NABU- 
Kreisverband Altenburger Land gepachtet und bewirt-
schaftet, während auf der Teilfläche bei Plottendorf 
Familie Erler vom Vierseithof Plottendorf als Flächenei-
gentümer und der Biohof Rauschenbach aus Remsa als 
Bewirtschafter involviert sind. Zahlreiche angrenzende 
Splitterflächen und Grundstücke verschiedener privater 
aber auch kommunaler Eigentümer konnten in die Ge-
samtflächen integriert werden. Die Maßnahmenum-
setzungen werden außerdem in Abstimmung mit den 
Gemeinden Gerstenberg und Treben, den ansässigen 
Agrarbetrieben sowie der unteren Naturschutzbehörde 
und Wasserbehörde des Landkreises durchgeführt.  
Die Bauarbeiten zur Errichtung der Elektrofestzäune wird 
im Zeitraum Juni bis Juli dieses Jahres stattfinden, der 
Tümpelbau anschließend im September bis Oktober. 
Das Projekt wird finanziert durch den Europäischen 
Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE) und das  

Energieberatung im Juni �019
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Thüringen 
in Altenburg findet donnerstags, 6. und 20. Juni 2019, 
jeweils 15:00 bis 18:00 Uhr, in der Dostojewskistraße 6  
statt.
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich und kann unter den Telefonnummern 0800 
809 802 400 (kostenfrei) oder 0361 555140 vorgenom-
men werden. Die Beratung ist kostenfrei.

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie und Natur-
schutz (TMUEN).
Die Naturforschende Gesellschaft Altenburg gestaltet 
mit diesen Naturschutzprojekten weitere Mosaiksteine 
in das Biotopverbundnetz im Altenburger Land, um uns 
und den nachfolgenden Generationen ein Stück Natur 
vor unserer Haustür zu bewahren.

Elektro ReimElektro Reim
Elektromeister Maik Reim
Knausche Str. 7
04617 Gerstenberg

Mobil: 0177 8071583 | Fax: 03447 833175
e-mail: maik-reim@t-online.de
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Neues für die Radfahrfreunde
Radtouren im Juni 

Mittwoch, 05.06.2019 ............ 107 km / 777 Hm hügelig
09:00 Uhr Saale-Radweg / Zuckerbahnradweg 
Mittwoch, 12.06.2019 ................. 89 km / 562 Hm wellig
09:00 Uhr Großsteinberger See / Grüner Ring 
Sonntag, 16.06.2019 ................. 63 km / 482 Hm hügelig
13:00 Uhr Lindenvorwerk / Kohren-Sahlis 
Mittwoch, 19.06.2019 ................. 80 km / 464 Hm wellig
09:00 Uhr Rund um Hainer- und Bockwitzer See 
Sonntag, 23.06.2019 ..................... 68 km / 342 Hm flach
10:00 Uhr Leipzig (Ökofete) 
Mittwoch, 26.06.2019 ................... 93 km / 376 Hm flach
09:00 Uhr Saale-Leipzig-Kanal / Schladebach 
Sonntag, 30.06.2019 ................. 33 km / 187 Hm hügelig
13:00 Uhr Elsteraue 
Änderungen vorbehalten! Hm = Höhenmeter
Startpunkt jeweils 04613 Lucka, Bornaer Straße 16 | 
Gefahren wird nur bei „Radfahrwetter“ | Jeder kann 
mitfahren! | Alle Touren sind kostenlos! | Klaus Mertes:  
Tel.: 034492 40471, mertesklaus@web.de

Gemeinde Fockendorf 
mit den Ortsteilen Fockendorf und Pahna

Osterfeuer 
Am „Grünen Donnerstag“, dem 18. April 2019, führte 
die Fockendorfer Feuerwehr ihr alljährliches Osterfeuer 
durch. Dieses Jahr stand das Fest unter einem guten 
Stern, das Wetter war wie bestellt, was jede Menge 
Leute inspirierte, mit Kind und Kegel das Gelände der 
ehemaligen Papierfabrik, dem Domizil der Wehr, aufzu-
suchen und mit einem zünftigen Osterfeuer den Frühling 
zu begrüßen. Die Hüpfburg der Feuerwehr war wieder 
der Renner bei unseren kleinen Gästen und die Großen 
ließen sich durch das kulinarische Angebot rundum ver-
wöhnen.

Im nächsten Jahr soll unsere Aufmerksamkeit noch mehr 
der Kinderunterhaltung gelten, um ein noch besseres  
Niveau anbieten zu können. 
Abschließend möchten wir uns bei all unseren Gästen 
bedanken, denn ein solcher Zuspruch zu so einer Veran-
staltung ist die schönste Anerkennung für die Organisa-
toren und Helfer.
Feuerwehr Fockendorf
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Neues von der Volkssolidarität

Neu! RufBus
Am 14. Mai 2019 war die Geschäftsführerin der THÜSAC, 
Frau Bonert, mit zwei Mitarbeiterinnen zu unserer Ver-
anstaltung gekommen, um das neue „RufBus“ Projekt, 
auch im Altenburger Land, vorzustellen. So fährt der Bus 
jeden Dienstag und Mittwoch jeweils um 09:05 Uhr und 
um 11:05 Uhr von Pahna die altgewohnte Strecke nach 
Altenburg zum Busbahnhof. Allerdings muss die Fahrt 
mindestens zwei Stunden vorher telefonisch angemel-
det werden. Auch für eine Person fährt er! Zurück kann 
man dann mit dem Schulbus fahren. Wie es während der 
Schulferien geregelt wird, steht noch nicht fest. Hoffen 
wir trotzdem, dass das neue Projekt rege genutzt wird! 
(Weitere Infos auf Seite 6.)
Nun aber zu unserer ei-
gentlichen Veranstaltung. 
Die Tische waren unter an-
derem mit bunten, schön 
gefalteten Servietten, auf 
denen eine kleine Nasche-
rei lag, und bunten Blu-
menvasen dekoriert. Auch 
der „Bus für alle“ hatte 
eine Kleinigkeit hingestellt. 
Herr Wappler servierte 
köstlichen Kaffee und Erd-
beertorte.

Frau Göpel war 
mit Mann und ih-
ren selbstgemach-
ten Seifen aus Ro-
sitz gekommen. 
Seit 2002 sind sie 
auf dem Bern-
steinhof in Rositz 
anzutreffen. 

Von einfachen Seifen hat sie bis heute eine Meister-
schaft in Form und Geruch entwickelt. War Seife früher 
ein Abfallprodukt beim Schlachten, wird sie jetzt nur aus 
pflanzlichen Ölen oder Halbfettmargarine hergestellt. 

Gemeinde Gerstenberg 
mit den Ortsteilen Gerstenberg und Pöschwitz

Liebe Gerstenberger und Maibaumfest-
Besucher

Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle an alle Leute, 
ob groß ob klein aus Nah und Fern, die den Weg zum  
Gerstenberger Maibaumsetzten 2019 gefunden haben. 
Wir hoffen sehr, dass ihr diesen schönen Tag mit uns ge-
nießen konntet und er euch stets in guter Erinnerung 
bleibt. 

Einen herzlichen Dank gebührt den „Tanzmäusen“ um 
Nancy Taubert vom SV Gerstenberg, die wieder für einen 
tollen Auftritt gesorgt haben. An Heiko Rudolph, für die 
musikalische Unterhaltung.

Hinzu kommen Zucker oder Honig zum Schäumen und 
Wasser oder Tee, auch Kaffee zum egalisieren. Die Masse 
muss dann 24 Stunden stehen und sechs Wochen reifen. 
Erst dann kann sie mit Düften in die verschiedensten For-
men und Gestalten gebracht werden. So entstehen kleine 
Kunstwerke, die auch noch ganz vorzüglich riechen. Eine 
sehr aufwendige und intensive Arbeit. Liebevoll verpackt 
ein sehr schönes, nicht alltägliches Geschenk. So wurde 
auch manches Stück gekauft, die Auswahl fiel schwer!
Wir wünschen Frau Göpel auch weiterhin viele neue Ein-
fälle!
Nun wurde noch den Geburtstagskindern gratuliert und 
das übliche Ständchen gesungen.
Anschließend servierte Herr Wappler köstlichen Spargel. 
Wie immer hervorragend! Es war wieder ein sehr schö-
ner, aufschlussreicher Nachmittag. Unseren treuen, flei-
ßigen Helfern im Hintergrund ein herzliches Dankeschön. 
Auch unserer Veronika ein Dankeschön für die Bilder. 

Einladung
Unsere nächste Veranstaltung findet am 11. Juni 2019, 
um 15:00 Uhr, wie immer bei Wapplers, statt.
Frau Kund-Petters vom Landestheater Altenburg wird 
uns mit lustigen Geschichten und Anekdoten erfreuen. 
Na dann viel Spaß!
Alle Senioren sind herzlich eingeladen!
Eva Vogel
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von 4,15 m das größte Wasserrad an der kleinen und 
großen Schnauder. 

Frau Sittel, die zusammen 
mit ihrem Mann die Mühle 
erwarb und sie wohnlich 
einrichtete, erwartete uns 
schon an der im Hof her-
gerichteten Kaffeetafel mit 
leckerem Kuchen, von ihr 
selbst gebacken. Frisch ge-
stärkt konnten wir dann das 
Anwesen ausgiebig erkun-
den. Uns wurde dabei klar, 

dass die Besitzer hier eine große Last auf sich genommen 
haben.

Gut gelaunt traten wir dann den Heimweg an, verbun-
den mit einem Stopp am Käsemilbendenkmal für ein 
Gruppenfoto.
Helmut Engert
Hinweisen möchte ich noch auf unsere Veranstaltung 
im Juni 2019. 
Wir treffen uns am 18. Juni 2019, um 14:00 Uhr, in der 
Mittelstraße zu einer Fahrt mit dem Kohrener Landex-
press durch Frohburg mit Kaffeetrinken. 
Wer mitfahren möchte, der melde sich bitte bei Karin 
Engert (Telefon 830453).

Neues von der Volkssolidarität

Am 1�. April �019 ...
... ging es für unsere Orts-
gruppe wieder auf kleine 
Fahrt. 
Diesmal nach Würchwitz 
zu Herrn Pöschel, besser 
bekannt als Humus, in 
sein Milbenkäsemuseum 
und anschließend in die 
Blumenmühle zum Kaffee-
trinken.

Mit fünf Autos machten wir uns auf den Weg. Das Wetter 
spielte mit, denn es war warm und herrlichster Sonnen-
schein. Bei Herrn Pöschel waren wir alle Milbenforscher. 

Wir konnten die 
Mi lb en  dur c h 
das Mikroskop 
beobachten und 
den Milbenkäse 
natürlich auch 
verkosten und 
auch käuflich er-
werben,  denn 
nach Meinung 

von Herrn Pöschel ist der Milbenkäse eine Schluckimp-
fung gegen alle Allergien und Krankheiten. Aus unserer 
Kindheit ist uns auch noch bekannt, dass früher in vielen 
Haushalten noch selbst Milbenkäse hergestellt wurde.
Danach fuhren wir weiter in die Blumenmühle. Sie ist 
eine sehr alte Mühle, denn sie wurde schon 1534 zum 
ersten Mal erwähnt und sie hat mit einem Durchmesser 

Wohnungsangebote der Gemeinde Gerstenberg
Wohnungstyp: 2-Raumwohnung
Wohnfläche: 40,07 qm oder 47,78 qm
Bezugsfrei: Sofort
Objektzustand: Saniert
Kaltmiete: Junges Wohnen bis Vollendung 27. Lebensjahr
  – „Halber Mietpreis“ 2,25 € pro qm
BK: ca. 40,00 €
HK: ca. 85,00 €

Ausstattung: Bad mit Fenster und Wanne | Küche und Bad gefliest | 
Klingel/Sprechanlage | Hausmeisterdienst mit Hausordnung | 
Fernsehanschluss – Primacom | Freie Parkplatzwahl

Zu erfragen: VG „Pleißenaue“, Breite Straße 2, 04617 Treben
 Tel. 034343 70326 oder 7030

Dem Team der Gemeinde Gerstenberg um Frank Arlt, 
seinen Mitarbeitern und an unsere „Antje“ für das bin-
den des Maikranzes. Natürlich sei auch unser Getränke-
lieferant des Vertrauens (Uwe Patzelt) erwähnt, welcher 
uns schon seit Jahren hervorragend unterstützt.
Den zahlreichen Helfern der FFW Gerstenberg und des 
Sportvereins sei gesagt: „Ihr habt das alle großartig ge-
macht!“ Es war ein tolles und wunderbares Maibaum-
Fest. Bis zum nächsten Jahr!
Nico Schwanz, Vorsitzender SV Gerstenberg 1954 e. V.



Amtsblatt der VG „Pleißenaue“  |  31. Mai 2019  |  Seite 1�

Angelfischereiverein Schnaudertal
Unser Angelfischereiverein Schnaudertal wurde am 14.12.1949 als 
Angelverein Zipsendorf gegründet; er begeht also in diesem Jahr sein 
70-jähriges Gründungsjubiläum.

Unser Verein ist offen für alle, die unsere Satzung und ihre Bestimmungen anerken-
nen, die fischweidgerecht angeln wollen und den Geschöpfen der Natur achtungs-
voll begegnen. Wir arbeiten eng mit allen anderen Verbänden und Vereinen zu-
sammen, die sich zum Schutz und der Nutzung der Natur betätigen. Natur schützen 
bedeutet für uns auch, sie sinnvoll zu nutzen. Dabei steht zwar die Angelfischerei 
im Vordergrund, doch beteiligen wir uns an vielen Projekten zum Schutz von Natur 
und Umwelt.
Unsere Mitglieder leisten dabei jährlich mehr als 3.500 freiwillige Arbeitsstunden 
im Wertumfang der reinen Arbeitsleistung von über 40.000,00 Euro bei der Hege 
und Pflege der Gewässer und ihrer Umgebung. Zum Vergleich: Die jährlichen  
Kosten für den Fischbesatz unserer Gewässer betragen zwischen 8.000 und 
9.000 Euro. Unsere Hegekosten für die Gewässer liegen ebenfalls bei 8.000 Euro 
im Jahr. Angeln ist also mehr als nur Fische aus dem Wasser ziehen.
Der Verein ist Mitglied des Landesanglerverbandes Thüringen e. V.; des mit über 
16.000 Mitgliedern stärksten anerkannten Naturschutzverbandes Thüringens, 
sowie im Deutschen Angelfischerverband e. V. Der Verein leistet eine intensive 
Jugendarbeit und besitzt eine sehr aktive Jugendgruppe, die durch eine selbstän-
dige Jugendleitung geführt wird. Jeden Freitag finden unsere Jugendstunden im 
Vereinsgelände am Haselbacher See statt. Alle Veranstaltungen der Jugendgruppe 
sind nicht an eine Vereinsmitgliedschaft gebunden. Die Kinder und Jugendlichen 
erhalten so die Möglichkeit, sich die ganze Sache mal anzuschauen und können 
dann später selbst entscheiden, ob sie Mitglied werden wollen oder nicht. Dabei 
sind alle Veranstaltungen der Jugendgruppe für alle Teilnehmer kostenlos. Alle  
Kosten, auch die Teilnahme am jährlichen Landesjugendlager des Landesver-
bandes in Herbsleben, trägt der Verein.
Unsere Mitglieder erhalten eine Gesamtjahresangelerlaubnis für alle unsere  
Gewässer. Gleichzeitig haben sie die Möglichkeit, über den Verein Sonderjahres-
karten für die fünf Stauseen der Saalekaskade zum Verbandspreis von 86,00 Euro 
für eine Gesamtfläche von 2.000 ha beangelbarer Gewässer zu beziehen.
Wir möchten den Einwohnern der Gemeinde Gerstenberg, welche im Besitz eines 
Fischereischeines sind, die Möglichkeit bieten, im Zeitraum vom 1. Juni bis zum 
30. September 2019 Tagesangelkarten für das Gewässer Kiessee Gerstenberg zu 
erwerben. Dafür stehen im genannten Zeitraum monatlich vier Karten zur Ver-
fügung. Diese sind bei unserem Gewässerwart Benjamin Stein in Gerstenberg, 
Luckaer Straße 28 b, erhältlich.
Diese Erlaubnisscheine können auch Inhaber eines Thüringer Vierteljahresfischerei- 
scheins erhalten, aber dabei sind die auf diesen Scheinen vermerkten Besondern 
Bedingungen zu beachten. 
Natürlich steht einer Mitgliedschaft in unserem Verein allen Bürgern offen und 
damit auch die Gelegenheit, in all unseren Gewässern zu angeln.

Der Verein verfügt zur Zeit über folgende Gewässer:
Eigentumsgewässer des Vereins:

Gewässer Ortslage Größe Fischarten
Waldsee Schnauderhainichen Meuselwitz 4,50 ha Aal, Hecht, Zander, Karpfen, Barsch, Schleie, Salmoniden, 

Weißfisch,
Heidesee Falkenhain Meuselwitz 2,20 ha Aal, Schleie, Zander, Barsch, Karpfen, Weißfisch,
Silbersee Kriebitzsch Großröda 3,00 ha Aal, Karpfen, Schleie, Barsch, Weißfisch, Zander
Gewässer, bei denen wir das Fischereirecht gepachtet haben:
Kiessee Gerstenberg Gerstenberg 3,50 ha Aal, Zander, Karpfen, Schleie, Barsch, Weißfisch
Haselbacher See (Thüringer Teil) Meuselwitz 100,00 ha Aal, Karpfen, Hecht, Barsch, Schleie, Maräne, Weißfisch
Ententeich Meuselwitz Meuselwitz 4,50 ha Hecht, Karpfen, Barsch, Schleie, Weißfisch,
Schnauder
(in der Gemarkung Wintersdorf)

Meuselwitz 5,20 Km Aal, Bachforelle, Barsch, Plötze
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Gemeinde Haselbach

Kalender �0�0
Liebe Bürger von Haselbach,
für die Erstellung eines neuen Kalenders für das 
Jahr 2020 von Haselbach sucht die Gemeinde 
noch alte Fotos zum Ausleihen.
Wir bitten die Bürger um Unterstützung!
Ihr Bürgermeister E. Gilge

Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“

Hallo liebe Leserinnen und Leser
Wir haben lange nichts von uns hören lassen, aber 
„JUHU“ es gibt uns noch! Viel zu schnell vergehen die 
Monate und beinahe ist schon wieder ein halbes Jahr 
vergangen!
Sei es der Fasching, Ostern, 1. Mai, Muttertag und Vater-
tag, wir haben Lieder gelernt, gebastelt, Auftritte gehabt 
und so weiter. Auch unsere Schulanfänger sind schon 
ganz aufgeregt, denn bald ist ihr großer Tag! Wir verab-
schieden dieses Jahr fünf Kinder in die Schule! 
In unseren Lernangeboten findet sich zurzeit ein tolles 
Projekt „Die Natur hautnah erleben“. Unterstützt von 
Frau Rohland vom Mauritianum sind wir in den Hasel-
bacher Teichen und im Mauritianum unterwegs. Es gibt 
viel zu entdecken und zu lernen, über Tiere, Pflanzen und 
unsere nähere Umgebung! Das ist ein riesiger Spaß! 
Unser großes Sommerfest steht dieses Jahr 
unter dem Motto „Clownerei – mit Spaß da-
bei! Alle freuen sich schon auf unsere Party am  
14. Juni 2019, ab 15:00 Uhr. Wer Lust und 
Laune hat kann uns ja gerne mal besuchen und ein biss-
chen mitfeiern!
Also bis dahin!
Tschüss sagt eure KITA „Geschwister Scholl“ Haselbach

Aus dem Vereinsleben der Privilegierten 
Großkaliberschützen Haselbach e. V.

Der Feuerwehrverein Regis-Breitingen hatte uns auch in 
diesem Jahr für den 30. April 2019 zum Salutschießen 
anlässlich des Maibaumsetzens eingeladen.

Beim Salutschießen zum Maibaumsetzen in Regis-Breitingen

Die Breitenhainer Feuerwehr unternahm am 11. Mai 
2019 eine Schussfahrt mit der Kohlebahn nach Hasel-
bach und war auch in unserem Schützenhaus zu Gast, 
um hier bei einem sportlichen Wettkampf ihren Besten 
auszuschießen. 

Karin Günther, Pressewart

Gruppenfoto nach der Siegerehrung
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Gemeinde Treben
mit den Ortsteilen Lehma, Plottendorf, 
Primmelwitz, Serbitz, Trebanz und Treben

Unterkühltes Osterlandmeeting  
mit „heißen“ Leistungen

Am 5. Mai 2019 stiegen die Leichtathleten des TSV 90 
Treben in die Freiluftsaison ein. Zum traditionellen Oster- 
landmeeting kamen Sportler aus drei Bundesländern 
und lieferten trotz ungünstig kühlem Wetters z. T. sehr 
gute Leistungen ab. In oftmals großen Starterfeldern 
konnten sich die Trebener sehr gut in Szene setzen. Den 
größten Wurf landeten die Lohse-Brüder. Im seltenen 
600-m-Lauf gewann Jann vor seinem Bruder Justus. Da-
bei liefen beide unter dem bisherigen Streckenrekord. 
Jann erzielte damit die beste Leistung aller Sportler.

Die Leistungen im Einzelnen:
AK 11 m Kresse, Janosch ........2. Platz 50 m
AK 14 m Lohse, Jann...............1. Platz 600 m 
  (Meetingrekord)
 Lohse, Justus ............2. Platz 600 m
AK 12 w Vogt, Luisa................2. Platz Hochsprung
AK 13 w Poller, Anne ..............3. Platz Hochsprung
AK 14 w Hellfritzsch, Anna .....2. Platz Hochsprung
Die weiteren Teilnehmer mit guten Platzierungen: 
Hannah und Paul Voigt, Tim Talakovics (3 x 4. Platz)

Sauwetter brachte beachtliche Leistungen
Beim Sprint- und Sprungmeeting am Donnerstag, dem 
16. Mai 2019, schickte der TSV 90 Treben seine besten 
Leichtathleten, um sich mit hochkarätigen Sportlern aus 
Thüringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt zu messen. 
Bei mehr oder weniger Nieselregen und Temperaturen 
unter 10 Grad fielen viele persönliche Bestleistungen 
und es gelangen viele Podest-Plätze. Damit unterstrichen 
die Sportlerinnen und Sportler ihre gute Frühjahrsform.
Beachtenswert war außerdem, dass es für Maya Kühn 
und Luisa Vogt der zweite Wettkampf an diesem Tag 
war.
Am Vormittag starteten sie für ihre Schule beim Regio-
nalfinale „Jugend trainiert für Olympia“ in Pösneck und 
qualifizierten sich als Zweite für das Landesfinale.

Der Rittergutsverein Treben e. V. 
Sommer, Sonne und Gute Laune  

mit der METRO SAX GROUP
Die fünf Saxophonisten des Metropolitan Jazz Orchestra 
laden Sie ein, mit zündenden Rhythmen und roman-
tischen Melodien einen zauberhaften Abend auf dem 
Rittergut Treben zu verbringen. 

Das Repertoire des Quintetts spannt sich von Swing-Mu-
sik (Glenn Miller, Gershwin und Ellington) über Klassik- 
und Barockbearbeitungen, zu Musical, Gospel, Rock bis 
hin zu Filmmusik. Es ist sicher für jeden Musikgeschmack 
der entsprechende musikalische Leckerbissen dabei!
Donnerstag, 27. Juni 2019, ab 19:30 Uhr
Rittergut Treben – Freiluft hinter der Mälzerei
Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert in der Mäl-
zerei statt.
Mitwirkende: 
Hartmut Köllner, Altsaxophon | René Oertel, Altsaxo-
phon | Axel Rauh, Tenorsaxophon, Sopransaxophon | 
Uwe Gleitsmann, Tenorsaxophon, Altsaxophon | Frank 
Raspel, Baritonsaxophon
Karten erhalten Sie wie gewohnt im Vorverkauf in der 
VG „Pleißenaue“, Frau Großmann (034343 703-11), zum 
Preis von 15,- Euro und Ermäßigt 12,- Euro sowie an der 
Abendkasse.
Für ein Glas Wein o. ä. ist wie immer gesorgt.
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Die Meeting-Ergebnisse:
Es siegten: Maya Kühn im Weitsprung,
 Janosch Kresse im Weitsprung und Hürden
 Anna Hellfritzsch im Sprint
2. Plätze Anna Hellfritzsch im Hochsprung
 Anne Poller im Hochsprung
3. Plätze  Anna Hellfritzsch in Hürden
 Luisa Vogt im Hochsprung
 Tim Talakovics im Hochsprung
Thomas Schober, Vorsitzender TSV 90 Treben

Gemeinde Windischleuba
mit den OT Bocka, Borgishain, Pähnitz, 
Pöppschen, Remsa, Schelchwitz,
Windischleuba und Zschaschelwitz

Dank für neuen Hochwasserschutz
Das Hochwasser ereilte die Orte Windischleuba und 
Borgishain am 2. Juni 2013. In den ersten beiden Bür-
gerversammlungen am 5. September 2013 und am  
31. März 2014 wurde mitgeteilt, dass die Gelder für ei-
nen Dammerweiterungsbau vorhanden wären und der 
Bau alsbald losgehen könnte.
Nun sind seit dem Hochwasser fast sechs Jahre ver-
gangen. Eine sehr lang Zeit für uns Betroffene, die oft-
mals mit bangem Blick auf den Wasserstand der Pleiße 
schauten. Und trotzdem ist es für die Fachleute ein 
schneller Realisierungszeitraum für die Fertigstellung 
einer Hochwasserschutzanlage.
Am 10. Mai 2019 wurde der Hochwasserdamm Win-
dischleuba offiziell übergeben. Ein 790 m langer und be-
fahrbarer Deich von der Stiege bis zur B 7 schützt nun 
Windischleuba. 
Im Grußwort des Präsidenten des Thüringer Landesamts 
für Umwelt, Bergbau und Naturschutz, Mario Suckert, 
sowie auch in den Ausführungen von Herrn Kleinert, 
Thüringer Landesamt für Umwelt und Geologie, wurde 
deutlich, dass die Umsetzung recht schnell und unkom-
pliziert, dank Vieler, realisiert werden konnte.
Im Namen aller betroffenen Bürger möchten wir un-
serem Bürgermeister Herrn Gerd Reinboth ganz herzlich 
danken. Von Anfang an hat er sich sehr stark für den 
Hochwasserschutz eingesetzt, ist all die Jahre dran ge-
blieben und hat mit Vehemenz bei den Behörden vor-
gesprochen. Seinem großen Engagement haben wir es 
zu verdanken, dass wir nun einen sicheren Hochwasser-
schutz haben. 
Auch möchten wir an dieser Stelle allen Beteiligten dan-
ken, voran die HELI Transport und Service GmbH aus 
Schmölln, die beim Dammbau ausgezeichnet und zügig 
arbeitete. Trotz der hohen Belastung durch die Kipper-
fahrzeuge in der siebenmonatigen Bauphase war die 
Firma bemüht, die Dorfstraßen stets sauber zu hinter-
lassen.
Nach Aussagen von Herrn Kleinert wird sich seine Ab-
teilung weiterhin dafür einsetzen, den Neubau der B 7- 
Brücke und den Dammbau bei Borgishain voranzutrei-
ben. Wie wir ihn kennen, bleibt unser Bürgermeister 
sowieso dran.
Sobald dies realisiert ist, sind unsere Grundstücke wie-
der mehr wert und ein noch so starker Dauerregen kann 
uns nicht mehr erschüttern.
Roswitha und Andreas Gumprecht

Licht- und Kraftanlagen    Elektroheizungen
SAT-Anlagen    E-Check Telefonanlagen

Blitz- und Überspannungsschutz EIB

R Elektroinstallationen aller Art
Betrieb der Elektroinnung

Altenburger Straße 13 • 04617 Haselbach
Tel. 034343 51603 • Fax 034343 54718

Funk 0174 9016742

Andreas Müller

E-Mail: elektro.mueller.haselbach@googlemail.com

SCHNEIDER
Bauschlosserei

seit 1853

Leipziger Str. 5
04603 Zschaschelwitz
Tel. 03447/834486
Fax 03447/830210

• Treppenkonstruktion • Sicherheitsgitter • Geländer • Abdeckungen
• Edelstahlverarbeitung • Brandschutztüren • Tor- und Zaunanlagen

• Dachstuhlsanierung und -verstärkungen • Balkonanlagen
• Stahlkonstruktionen aller Art • Normstahl: Tore, Türen & Antriebe

Thomas Fritzsche

Fliesen
Fritzsche

Fliesenlegermeister

Besuchen Sie unsere 
eigene Ausstellung!

Dorfring 19
OT Pähnitz/04603 Windischleuba

Tel. 03447/891762
www.fliesenfritzsche.de

Beratung • Verlegung • Verkauf
Kleinstreparaturen • Natursteinverlegung

Putz- und Mauerarbeiten
Wohnungsum- u. -ausbau

3-D-BADPLANUNG



Amtsblatt der VG „Pleißenaue“  |  31. Mai 2019  |  Seite 16

Begegnungsstätte Windischleuba
Rückschau

Im Monat März war der 
Fruchtexpress aus dem 
Gewerbegebiet zu Gast. So 
eine schöne Veranstaltung 
hatten wir lange nicht. 
Herr Scholz stellte uns 
viele Früchte vor, die wir 
nur aus Prospekten kann-
ten. Er erklärte auch, wie 
man eine Kiwi isst, natür-
lich geht dieses auch ohne 
Schale, über die wunder-
baren Fruchtplatten und 

den taufrischen Obstsalat machten wir uns im Anschluss 
her. Wir danken recht herzlich Herrn Henning-Schmitt, 
Frau Bauch (telefonische Bestellung) und Herrn Scholz 
für diesen tollen Nachmittag. 
Der Monat April wurde von Frau Peckmann aus der  
Asculap-Apotheke Altenburg gestaltet.

Sie berichtete uns in einem Vortrag über die Einnahme 
von Medikamenten und Lebensmitteln und deren Wech-
selwirkungen (was passt – nicht – zusammen). Recht 
herzlichen Dank liebe Frau Peckmann.

Veranstaltungsplan Juni �019
04.06.2019 09:00 Uhr Muttifrühstück
05.06.2019 13:30 Uhr bei Kaffee und Kuchen, danach
  ist unser Bürgermeister
  Herr Reinboth zu Gast 
11.06.2019 09:00 Uhr Muttifrühstück
12.06.2019 13:30 Uhr gemütlicher Nachmittag
18.06.2019 09:00 Uhr Muttifrühstück
19.06.2019 13:30 Uhr Kaffee und Kuchen
20.06.2019 14:00 Uhr Kirchgemeinde

Vorschau für Juli �019 
Am 10. Juli 2019 stellt Herr Sell, vom Sell-Verlag, sein 
neues Geschichtsbuch über Windischleuba vor.
Am 31. Juli 2019 ist eine Modenschau mit der Firma Uhlig 
aus Chemnitz.
U. Ullmann, BGS Windischleuba
naterger e. V. Ostthüringen

1. Mai bei der FW Windischdischleuba
Der 1. Mai gehört seit vielen Jahren zur Tradition in un-
serer Gemeinde. Aufstellen des Maibaumes durch die 
aktiven Kameraden der Feuerwehr sowie ein buntes 
Programm von unserem Kindergarten. 

Mit Erbsen aus der Gulaschkanone, Rostern vom Grill 
und Getränken konnte es sich jeder Besucher gut ge-
hen lassen. Dank der Kindergartenkinder mit ihrem Pro-
gramm waren auch wieder viele Eltern, Omas, Opas und 
Gäste gekommen.
Unsere Jugendfeuerwehr mit Unterstützung der aktiven 
Kammeraden baute noch eine Malstraße und einen 
Stand auf, wo Büchsen mit dem Strahlrohr abgeräumt 
werden mussten. Es war zwar nicht sehr warm und ein 
Regenschauer überraschte uns auch, aber es tat der 
Feier keinen Abbruch. Kurz mal in der Feuerwehrhalle 
untergestellt, dann ging es im Freien weiter.
Besonders bedanken möchten wir uns bei allen Gästen, 
dem Kindergarten, unserer Jugendfeuerwehr, den ak-
tiven Kammeraden der FW sowie den Mitgliedern des 
Vereins der FW, die mitgeholfen haben.
Text und Fotos: Jens Nowaczyk Feuerwehrverein e. V.
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Neues vom Schützenverein  
Windischleuba 1��� e. V. 

Der Beginn des Jahres war in unserem Schützenver-
ein vom Umzug in die neuen Vereinsräume geprägt. 
Durch die tatkräftige Unterstützung vieler Vereinsmit-
glieder war es möglich, die Mitgliederversammlung am  
4. Mai 2019 bereits in den neu eingerichteten Räumlich-
keiten durchzuführen. Vielen Dank an dieser Stelle an 
alle Helfer und Helferinnen!
Die Wettkämpfe begannen in diesem Jahr mit der Ver-
einsmeisterschaft im Luftgewehr am 2. März 2019 in 
Lucka. Bei einer regen Beteiligung wurden folgende Er-
gebnisse erzielt:
Damen:  Herren:
1. Platz Ines Cyron 1. Platz Lutz Trenkmann
2. Platz Rita Gütter 2. Platz Uwe Cyron
3. Platz Helga Löffler  Jens Walter
Den Frühjahrspokal führten wir am 19. April 2019 in 
Lucka im KK-Gewehr und KK-Pistole durch. Bei einem 
spannenden Wettkampf setzte sich Jens Walter mit 523 
Ringen vor Lutz Trenkmann (510 Ringe) und Manfred 
Gütter (502 Ringe) auf dem ersten Platz durch.
Die Vereinsmeisterschaft in den KK-Disziplinen absol-
vierten wir eine Woche später, am 27. April 2019, auf 
dem Schießstand in Lucka.
Dabei erzielte Ines Cyron bei den Damen jeweils den  
ersten und Rita Gütter den zweiten Platz.
Bei den Herren entschied Mike Fuhrmann den Wettbe-
werb Pistole für sich vor Jens Walter und Volker Stieg-
horst. 
Beim KK-Gewehr gewann Lutz Trenkmann, gefolgt von 
Uwe Cyron und Jens Walter.
Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern und Plat-
zierten!
Ines Cyron

Matthias Schuster, Luckaer Str. 23, 04603 Windischleuba

Dacharbeiten aller Art
Fassadenbekleidung
Spenglerarbeiten Dachdeckermeister

Armin Walter
Dorfring Nr. 13 • 04603 Pähnitz

Tel./Fax 03 447/834751 • Mobil 01 77/ 53 83 42 0
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vermögen, wenn wir bedenken, welche Auszeichnungen, 
Wohltaten und Geschenke uns von Hoch und Niedrig zu teil 
geworden sind, und was du liebe Gemeinde Pöppschen mit 
der Gemeinde Bocka, aufgeopfert, diesen Tag für uns als den 
größten und schönsten unseres Lebens zu machen. Darum füh-
len wir uns zuerst zum untertänigsten Dank verpflichtet gegen 
Sr. Hoheit unseren gnädigst regierenden Landesherren, Herrn 
Ernst, Herzog zu Sachsen“ Altenburg, welcher uns durch ein 
reiches Geldgeschenk beehrte. Herzlichen Dank Herrn Pastor 
König in Bocka für seine begeisternde Ansprache und kirch-
lichen Segnungen am heiligen Altare, desgleichen dem Herrn 
Schullehrer Dietze und seinen Kindern für den erhebenden 
Gesang. Innigen dank Ihnen, liebe Gemeinde Pöppschen und 
Bocka, wie allen Verwandten und Freunden für die Prachtklei-
dung und den Schmuck, den Ihr uns angelegt habt.
Pöppschen, den 28.11.1869
Michael Heinicke und Marie geb. Paunack
- In der heutigen Luckaer Str. 15 in Windischleuba, ehem. 
Gasthof Blumtritt – heute Freifläche, wurde Anfang 1860 ein 
neues Haus gebaut. Man nannte es Russischer Hof. Bevor  
diese Fläche damals verkauft wurde, befand sich darauf eine 
Gärtnerei, die zum kleinen Rittergut gehörte und verpachtet 
war an den Gärtnermeister Eierkuchen. Der neue Besitzer 
des obigen Hauses war nun Ingenieur Carl Werner aus Berlin. 
1869 steht das Grundstück zum Verkauf.
Grundstücksverkauf: Das dem Herrn Ingenieur Carl Werner in 
Berlin gehörige, zu Windischleuba gelegene Haus und Garten-
grundstück wird Dienstag, den 09.03., des Jahres Nachmittag 
03:00 Uhr an Ort und Stelle durch mich öffentlich versteigert 
werden. Kaufliebhaber ersuche ich deshalb, zu diesem Termin 
in dem gedachten Wohnhause sich einzufinden und ihre Ge-
bote bei mir anbringen zu wollen.
Altenburg, den 15.2.1869
Friedrich August Schumann
Nach der Versteigerung geht das Grundstück an Hermann 
Zeissig über, der einen Gasthof errichtet und den Namen 
„Russischer Hof“ erhält. 1873 baut er einen Tanzsaal an und 
auch eine Kegelbahn in den Garten. Der Gasthof ist uns allen 
unter Blumtritt bekannt und hier verlebten viele Einwohner 
der Gemeinde schöne Stunden.
- Am 16.03.69 wird das Wohnhaus von Meyner verkauft (heu-
tige Luckaer Str. 18).
Im Amtsblatt steht:
„Veränderungshalber bin ich gesonnen, mein in Windischleuba 
gelegenes Wohnhaus mit Garten, einem Arbeitsschuppen, für 
Holzarbeiter passend, zwei verschließbare Keller, drei Schwei-
neställe zu verkaufen. Käufer haben sich an Unterzeichneten 
selbst zu wenden“.
Der Verkauf findet dann nicht statt. Später wird berichtet, 
dass Hermann Meyner an das Wohnhaus eine Böttcherwerk-
statt anbaut und in das Nebengebäude Wohnraum einbaut. 
- Am 01.04. kommt es zum Verkauf des Grundstückes (heutige 
Erich Mäder Str. 14 a, alt Nr. 14) „Veränderungshalber beab-
sichtigt Unterzeichneter in Windischleuba gelegenes Wohn-
haus nebst Scheune, mit 41 Ruthen Obst und Gemüsegarten 
und einem Acker 42 Ruthen Feld und Wiese in guter Lage und 
bester Bodenklasse aus freier Hand zu verkaufen.
Windischleuba, den 01.04.1869
Hermann Etzold

Neues vom Ortschronisten
Was die Altenburger Zeitungen 1�69 

berichten
- Im Februar lud der ledige Gastwirt Ernst Alwin Salzbrenner 
seine Landbewohner und deren Familien zum Ohrenschmaus 
mit Ball ein. Am 1. Pfingstfeiertag zu einem Extra Konzert mit 
dem Jugendmusikchor Borna. Eintritt 3 Neugroschen und am 
2. Pfingsttag ist großer Ball.
Am Dienstag, den 23.11., heiratet er in der Kirche Win-
dischleuba mit 25 Jahren die ledige Anna Bertha Weißke 
von Zschaschelwitz. Sie ist die 2. Tochter und 5. Kind des An-
spanners Christoph Weißke und Salzbrenner ist der 1. Sohn  
1. Kind des verst. Gastwirts Johann Ferdinand Salzbrenner von 
Windischleuba. (Der Gasthof befand sich dort, wo heute das 
Gemeindeamt Windischleuba ist. Es war ein Anspannergut, 
sie bewirtschafteten ihre Felder selber und lebten vom Ertrag. 
1880 ist das Gut 19,5 ha groß. Nach 1880 kauft diesen Gasthof 
der neue Besitzer des Rittergutes, Börries von Münchhausen 
der Ältere, und fortan heißt er „Zum Mönch“, bis er 1939 an 
die Gemeinde Windischleuba verkauft wird. Gastwirtschaft 
wird bis 1945 betrieben.)
- Am 11.07. findet ein Kirschfest mit Ball bei dem Pachtgastwirt 
Constantin Blume in Zschaschelwitz statt und am 02.01.1870 
lud er zum Neujahrsball ein.
- Am 04.04. lud der Wirt von Remsa, Melchior Schulze, zum 
Trompeterkonzert des Königlich/Sächsischen 2. Ulanen Regi-
mentes aus Rochlitz in seinen Gasthof ein mit anschließenden 
Concert Ball. Am 25.04. ist großes Zauber – Soireé mit dem 
Salonkünstler Herrn J. Pazderra aus Prag, Eintritt 3 Neugro-
schen.
- Am 04.07. lud er zum großen Ball für Jung und Alt ein und am 
18.07. zum Jugendbauernball. Und so finden fast wöchentlich 
hier Veranstaltungen statt. Im Herbst dreimal in der Woche. 
1861 hatte er den neuen Saal gebaut und 1867 ein kleines 
Lusthaus an die Straße, wo man sich bei schönem Wetter 
vergnügen konnte. (Später gehörte der Gasthof der Familie 
Posern, die schon jahrzehntelang einen kleinen Gasthof am 
Ortsausgang von Remsa besaßen).
- In Pöppschen lud Gottfried Kipping ein:
„Die Einweihung meines neu erbauten Gasthauses mit Tanz-
saal findet folgende Tage statt: Donnerstag, den 02.09., für 
die Stadt- und Landbewohner und Sonntag, den 05.09., zum 
Jugendball. Wozu ich ergebenst einlade mit dem bemerken, 
dass dabei nach der Karte gespeist wird und bitte hiermit um 
zahlreichen Besuch“.
Für den 16.09. lud Gottfried Kipping alle Einwohner zum Ball 
ein, um den Geburtstag Sr. Hoheit des Gnädig regierenden 
Herzog gemeinschaftlich zu begehen.
- Am 23.11. des Jahrs begeht Ehepaar Heinicke von Pöppschen 
das Fest der Goldenen Hochzeit.
Im Amtsblatt erscheint am 28.11. ein Dank:
Dank. Durch die Gnade unseres gütigen Gottes wurde uns am 
23.11 des Jahres das seltene Glück zu teil, den Tag zu erleben, 
an welchem wir unser 50jähriges goldenes Ehejubiläum feiern 
konnten.
Mit innigem Gebete, dem Drange unseres Herzen folgend, 
möchten wir gern die tiefinnersten Gefühle unseres Dan-
kes ausdrücken, die wir in Worten nicht auszusprechen  



Amtsblatt der VG „Pleißenaue“  |  31. Mai 2019  |  Seite 19

- Am Rittergutshof, der den Erben von Lindenau gehört, wird 
eine Brennerei und Wagenremise errichtet, wozu ein Stück 
Teich eingeebnet wurde. (Es ist der Bereich, wo heute das Mo-
torradmuseum steht).
- Aus Bocka wird berichtet:
Künftigen 23.04. sollen auf der Pfarrwohnung in Bocka meh-
rere Gegenstände an Schiff und Geschirr, Meubles, Porzellan, 
Steingut, Feldbetten u. a. meistbietend gegen sofortige Bezah-
lung in preuß. Cour. versteigert werden. Auch sind einige Stück 
Rindvieh zu verkaufen.
Bocka, den 10.04.1869
- In Bocka kommt es 1869 zu einer Subhastation. (Zwangsver-
steigerung)
Auf Antrag des Besitzers soll Montag, den 24.05., des Jahres 
vormittags 09:00 Uhr das den Herrn Anspanngutsbesitzer Au-
gust Kirsten in Bocka gehörige, königlich sächs. Anteil, sub.  
Nr. 2 des Brandkatasters eingetragene Anspanner- und Schenk-
gut samt Zigeley, an Areal 48 Acker 75 Ruthen mit 951,9 Steuer 
Einheiten, in der Sächs. Schenke Bocka öffentlich versteigert 
werden.
Frohburg, den 08.05.1869
Königl. Gerichtsamt Wagner
- Torfgrubenverpachtung: Der Gutsbesitzer F. J. Rauschenbach 
in Bocka hat mich beauftragt, das Braunkohlenlager unter sei-
nem in der Flur Pöppschen gelegene Grundstück Nr. 106 zum 
Abbau zu versteigern am Dienstag, den 30.11., des Jahres im 
Kippingschen Gasthofe Pöppschen.
Altenburg den 13.11.1869
Artur Dölitzsch
- Auktion:
Im Gerthschen Gasthofe zu Bocka sollen Montag, als den  
3. Feiertag, den 27. Dezember, von Mittag 00:01 Uhr an, die 
dessen Schwester Pauline gehörigen Kleidungsstücke, beste-
hend aus 11 guterhaltenen Anzügen, 1 Mantel, 1 Pelz, 1 Partie 
Schuhwerk, 1 Partie Jacken und Ärmelbänder, 1 Partie Hemden 
und Ärmel und noch andere Kleidungsstücke durch mich, den 
Unterzeichneten, gegen sofortige Barauszahlung öffentlich 
versteigert werden.
Pöppschen, den 18.12.1869
Bernhard Saupe
- In dem Jahr werden bei einer Wahl der Landwirtschaft fol-
gende Gutsbesitzer von Bocka genannt:
Jacob Etzold Nr.3 52 Jahre; 
Michael Rauschenbach Nr.11 61 Jahre;
Johann Raubold Nr.14 63 Jahre; 
Gottfried Pfau Nr.15 51 Jahre
Julius Raubold Nr.16 40 Jahre; 
Bernhard Julius Schäfer Nr.23 33 Jahre
Michael Gerhard Nr.24 63 Jahre; 
Gottfried Raubold Nr.33 41 Jahre
Bernhard Rothe Nr.42 37 Jahre
- Laut einer Einwohnerzählung gibt es in Windischleuba 
1869:
552 Einwohner in 79 Häusern, davon 2 Rittergüter, 2 Anspan-
nergüter, 15 Handgüter, 2 Gärtnergüter, 54 Häuser, 1 Mühle,  
1 Ziegelei, 1 Pfarre, 1 Schule, 1 Kirche und 1 Bahnhäuschen.
1869 wurden im Altenburger Land 5.870 Kinder geboren, da-
von 301 Totgeborene, 752 Uneheliche und 186 Zwillinge.

- Am Josephsplatz in Altenburg begann im Juni der Bau des 
Theaters nach Plänen des Oberbauinspektors Enger. Richtfest 
fand am 08.01.1870 statt und am 16.04.1871 wurde es ein-
geweiht mit der Oper „Der Freischütz“ von Weber. Rund 900 
Sitzplätze und 150 Stehplätze stehen zur Verfügung. An dem 
Projekt waren beteiligt: Maurermeister Wagenbrett, Architekt 
Brückwald, Architekt Feller.
- Außerdem begann der Künstler Wilhelm Adolf Walter mit 
den Arbeiten für den Dresdner Fürstenzug und am 21.07.1876 
wurde das Wandgemälde mit Wettiner Markgrafen, Kur-
fürsten und Königen übergeben.
Beim Durchblättern der alten Zeitungen fand ich einen Bericht 
vom 24. Juni 1869 unter „Heimatliches“. Es ist eine tragische 
Begebenheit, die ich hier wiedergeben möchte.
„Am 22. Juni wurde vor dem Schwurgerichtshof zu Leipzig ein 
empörender Fall verhandelt in welchem leider eine Altenbur-
gische Landesangehörige als Angeklagte erscheint. Die Dienst-
magd Auguste Linna Nitzsche aus Ronneburg, 26 Jahre alt, hat 
in den letzten Jahren bis September 1868 dreimal außer der 
Ehe geboren und zwar zwei Buben und ein Mädchen, jedoch 
zur Bestreitung des Unterhalts keinerlei Unterstützung erhal-
ten und war zur Ernährung dieser Kinder auf ihren Dienstlohn 
angewiesen. Die beiden Knaben sind wenige Monate nach ih-
rer Geburt wieder verstorben, dass Mädchen dagegen hatte 
sie bei dem Handarbeiter Kretzschmar in Großzschocher für 
eine monatliche Vergütung von 1 ½ Thalern in die Ziehe gege-
ben und dieses Verhältnis nun gelöst. Sie hat das Kind zu sich 
in das Haus nach Kleinzschocher genommen, wo sie Ammen-
dienste verrichtete. In der Wohnung von Lindner hat das Kind 
bis Ostern Pflege und Unterhalt gefunden, dann aber sollte sie 
ihren Dienst kündigen und sich in ihre Heimat begeben. Allein 
hierzu hatte die Angeklagte weder Lust noch Geld; sie faste 
daher am Vormittag des Sonntag vor Palmsonntage des Jahres 
den Entschluss, sich ihrer Tochter, 2 ½ Jahre alt, gegen wel-
che sie nach Zeugniß der Linderschen Eheleute niemals Liebe 
an den Tag gelegt, durch Gift zu entledigen. Sie hat 10 bis 13 
Streichzündhölzchen mit den Köpfen in eine warme gefüllte 
Kaffeetasse gesteckt, dieselben eine Viertelstunde lang da-
rin stecken lassen und darauf das Getränk ihrer Tochter Anna 
zum Trinken gegeben, dieselbe mit dem Tranke zwei Steck-
nadeln mit verschlucken lassen, damit, wenn die Vergiftung 
nicht gelänge, das Verschlucken der Stecknadeln zum Tode 
führen sollte. Bald darauf setzte die Vergiftung bei der Anna 
Nitzsche ein mit Erbrechen und Durchfall.
Von den Lindnerschen Eheleuten, welche vom Besuch des 
Marktes in Leipzig erst nachmittags wieder zurück kamen 
und das kranke Kind bemerkten, die Mutter zur Rede gestellt 
haben, was mit ihrer Anna vorgegangen sei, aber sie hat ärzt-
liche Hilfe unter Bezugnahme auf ihre Mittellosigkeit abge-
lehnt. Gegen 09:00 Uhr abends legte sie das Kind zu Bett, dass 
aber die ganze Nacht unruhig schlief. Am Sonntag früh gab 
sie dem Kind etwas zu essen und zu trinken, was aber wieder 
erbrochen wurde. Gegen Abend konnte das Kind schon nicht 
mehr sprechen, schrie nur noch einige Male bis es endlich 
gegen 09:00 Uhr mit heftigen Zuckungen seinen Geist aufgab. 
Die Linderschen Eheleute holten hierauf den dortigen Gen-
darm herbei, welcher sofort bei der Gerichtsbehörde Anzeige 
erstatte, worauf vom Gericht die Obduktion und Sektion des 
Leichnams vorgenommen wurde. Die Angeklagte gab ihre Tat 
zu und wurde zu 18 Jahren Zuchthaus verurteilt.
G. Prechtl, Ortschronist
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Herzliche Einladung zu besonderen  
Zusammenkünften in der Kirche Bocka 

bzw. im Ev.-Luth. Kirchspiel Kohrener Land
02.06.2019 – Exaudi
10:15 Uhr Gottesdienst in Gnandstein (Pfr. M. Ellinger)
09.06.2019 – Pfingsten
09:00 Uhr Festgottesdienst in Altmörbitz
10:15 Uhr Festgottesdienst in Rüdigsdorf
10.06.2019 – 2. Pfingstfeiertag (Montag)
10:15 Uhr Festgottesdienst in Bocka
16.06.2019 – Trinitatis
10:15 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit 

Abendmahlsfeier in Kohren-Sahlis
16:00 Uhr Musikalischer Ausklang mit Ernest Giolbas in 

Kohren-Sahlis
23.06.2019 – 1. Sonntag nach Trinitatis
15:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit Taufe in 

Gnandstein, anschließend geselliges Beisam-
mensein

24.06.2019 – Montag = Johannestag
17:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof Altmörbitz
18:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof Bocka
19:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof Kohren-Sahlis

Herzlich eingeladen wird auch zu unseren Kindernach-
mittagen donnerstags, 15:30 Uhr, im Pfarrhaus Treben 
mit Claudia Brumme und zu unserem Konfirmandenbei-
sammensein freitags, 16:00 Uhr, ebenfalls im Pfarrhaus 
Treben.

Wichtiger Hinweis!
In unseren Gemeinden finden am 6. Oktober 2019  
Gemeindekirchenratswahlen statt. 
Die Gemeindekirchenräte in unseren Gemeinden ent-
scheiden über Aktivitäten in den Gemeinden, sie sind 
also ein Leitungsgremium, das wiederum Delegierte für 
die Kreissynode entsendet und die Gemeinden in der Öf-
fentlichkeit vertritt. 
In der Gemeinde Altenburg-Rasephas werden 7 Mit-
glieder gewählt, in Altenburg-Zschernitzsch 6 und in 
Treben-Gerstenberg mit Windischleuba 12 Kandidaten. 
Kandidatenvorschläge können von jedem Gemeinde-
mitglied im Pfarramt Treben-Gerstenberg eingereicht 
werden.
Das Kreiskirchenamt erstellt für jedes Gemeindemitglied 
Wahlunterlagen.
Der Apostel Paulus schreibt: 
Es sind verschiedene Gaben; aber es ist ein Geist. Und 
es sind verschiedene Ämter; aber es ist ein Herr. Es sind 
verschiedene Kräfte; aber es ist ein Gott, der da wirkt 
alles in allen. In einem jeden offenbart sich der Geist 
zum Nutzen aller.“                              1. Korinther 12,4 – 7
Behüte Sie Gott! 
Ihre Pastorin Elke Schenk

Mitteilungen der Kirchgemeinden
Gottesdienste und Veranstaltungen für 

das Kirchspiel Treben mit Windischleuba, 
Gerstenberg, Rasephas und Zschernitzsch
Monatsspruch für den Monat Juni:
„Freundliche Reden sind Honigseim, süß für die Seele 
und heilsam für die Glieder.“                      Sprüche 16,24
02.06.2019 – Exaudi
„Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, 
so will ich alle zu mir ziehen.“                  Johannes 12,32
10:45 Uhr Rasephas „Gottesdienst für Mensch und 

Tier“ mit anschließendem Gemeindefest im 
Pfarrgarten

09.06.2019 – Pfingstsonntag
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“

Sacharja 4,6
09:00 Uhr Windischleuba m. Hlg. Am,. Past. Schenk
10:15 Uhr Treben m. Hlg. Am., Past. Schenk
09:30 Uhr Zschernitzsch m. Hlg. Am., Pfarrer Kalder
10:45 Uhr Rasephas m. Hlg. Am., Pfarrer Kalder
16.06.2019 – Trinitatis
„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe 
Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei 
mit euch allen.“                                       2. Korinther 13,13
10:00 Uhr Gerstenberg, gemeinsamer Gottesdienst für 

das Kirchspiel
23.06.2019 – 1. Sonntag nach Trinitatis
„Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der 
hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich.“ 
                                                                              Lukas 10,16
10:45 Uhr Rasephas, Pfarrer Kalder
24.06.2019 – Johannistag
„Dies ist das Zeugnis Johannes des Täufers: Er muss 
wachsen, ich aber muss abnehmen.“       Johannes 3,30
18:00 Uhr Zschernitzsch, Past. Schenk
30.06.2019 – 2. Sonntag nach Trinitatis
„Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühse-
lig und beladen seid; ich will euch erquicken!“ 

Matthäus 11,28
14:00 Uhr Treben, Gemeindefest mit musikalischem 

Gottesdienst

Gemeindekreise im Juni:
18.06.2019, 14:30 Uhr, Pfarrhaus Rasephas
13.06.2019, 14:00 Uhr, Senioren Zschernitzsch
20.06.2019, 14:00 Uhr, Gemeindekreis Windischleuba
Gottesdienst im Pflegeheim Plottendorf 
am 27.06.2019, um 10:00 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim „Rotes Kreuz“ in Abg.-Nord 
am 18.06.2019, um 10:00 Uhr
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28.06.2019 – Freitag
19:30 Uhr Chor-Konzert in der Kirche Kohren-Sahlis
 Geistliches sowie heiteres Liedgut zur Som-

merzeit (Leitung Dr. Dietrich Barth)
30.06.2019 – 2. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier in Altmör-

bitz
14:00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit 

Abendmahlsfeier in Bocka
17:00 Uhr Musikalischer Ausklang der Jubelkonfirma-

tion mit Ernest Giolbas „El condor pasa“ 
– Musik zum Träumen und zum Erinnern

Herzliche Einladung für Alle
Am 30. Juni 2019 feiern wir um 14:00 Uhr die Jubelkon-
firmation der vor 25, 50, 60, 65 bzw. 70 Jahren Konfir-
mierten in der Kirche Bocka. Gleichzeitig gedenken wir 
an diesem Tag dem Kirchturmbrand vor 72 Jahren, der 
unsere Kirche zum Teil sehr zerstörte. 
Im Anschluss an den Gottesdienst treffen wir uns zum 
gemeinsamen Kaffeetrinken im Vereinshaus Pöppschen 
und beschließen den Tag um 17:00 Uhr mit einer Musik 
zum Träumen und zum Erinnern. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
PS: Ausführliche Informationen zum Geschehen im 
Kirchspiel finden Sie im Kirchennachrichtenblatt, das in 
den Kirchen ausliegt oder über unsere Kuratorin, Frau 
Reißky, erhältlich ist. 

Ebenso sind viele lohnenswerte Ereignisse über die 
Homepage des Landkreises Leipziger Land „kreuzfidel“ 
zu entdecken.
Mit Ihren Fragen oder Anliegen können Sie sich an das 
Pfarramt in Kohren-Sahlis wenden (Tel. 034344 61209) 
bzw. direkt an Pfr. M. Ellinger (Tel. 034344 61406) oder 
die Kirchgemeindevertretungen vor Ort kontaktieren!
Herzliche Grüße
im Namen aller ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter
Gisela Reißky
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massa-haus.de

Ich erfülle Ihren 
Traum vom Haus:

Ausbauhäuser ab € 79.999.-

EIGENHEIM STATT MIETE!

Cornelia Müller
Tel: 0179 679 14 65
cornelia.mueller@massa-haus.de

Heizung - Lüftung
Sanitär - Wartung

Dorfstr. Nr. 11 • 04617 Fockendorf/OT Pahna

Olaf Peters
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister

op
he

iz
un

g@
gm

x.
de

Tel. 034343/54274 • Funk 0171/7133477

Kfz-Meisterbetrieb • Inhaber André Tietze

August-Bebel-Platz 5 • 04617 Fockendorf

autoservicetietze@googlemail.com

Funk 0163 3155293Tel.
 Fax 034343 90887

034343 90876
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PLANUNG
MONTAGE
SERVICE

A EAR
Systemmöbel

Dorfstr. 35 • 04617 Serbitz
Tel.: 034343/54793 • Fax: 034343/54794
Produktion:

• Einbau-Schrankwände
• Raumteiler
• Badmöbel
• Schlafzimmer

• Flurgarderoben
• Büroeinrichtungen
• Einbauküchen
• Kinderzimmer

Individualität mit System
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04617 Gerstenberg
Mühlstraße 54

Telefon 0177 / 53 85 520
Fax 03447 / 83 61 61

Pflasterarbeiten

Bauelemente

Trockenbau

Hausmeisterdienste

Garten- und
Landschaftsgestaltung

Sanitärinstallation

• Trockenbau
• Raumausstatter
• Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Neue Siedlung 10
04617 Haselbach

Tel.   034343-55798
Fax  034343-55799
Mobil 01520-8523541

Stefan GilgeStefan Gilge


